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empfohlen, konnte ich mich mit dessen Hülfe schnell des Inhalts 
einiger Provenienzen versichern, welche im vorigen Jahre un­
erledigt hatten bleiben müssen:

Archiv von Farfa, soweit hier erhalten. Darunter sehr 
merkwürdig *Konrad III. = St. nr. 3383 mit Actum feliciter 
Rome 1138! doppeltem Monogramm! etc.; Friedr. I. = St. 
4404 mit 1185 ind. 5, regn. 33 imp. 31. Dat. Laude 2 id. ian., 
auf Leinwand gezogen. Aeusserlich nicht anstössig. Vom Siegel 
die Schnurlöcher. Herr Giorgi wird diese Sachen ediren.

S. Gregorio in monte Celio (neue Nummern):
nr. 39 Jura diversa abbatiae s. Salv. Montisamiati, beglau­

bigte Abschriften von 1616: f. 15 Heinr. VI. 1194 = St. nr. 
4875; f. 20 Rachis 742 ind. 12, regn. 3. Actum civitatis 
Clusinae.

nr. 40. Summarium iurium Monticelli pro abbate Montis­
amiati, sec. XVII.

nr. 50. Summarium diplomatum s. Apollinaris in Classe, 
Abschriften sec. XVIII. Darin f. 17 Otto IV. mit 1210 ind. 
XIII. die secundo intrante marcio (vgl. N. A. I, 135).

Anderes, was ich nach Bethm. p. 401 hier glaubte zu 
finden, ist aus S. Gregorio weder in diese Bibliothek noch in 
das neue Staatsarchiv gekommen. —

S. Giovanni in Laterano. Auf meine an den Card. 
Prodatario Paccone gerichtete Bitte um Zutritt zum Archive 
— es handelte sich um die N. A. II, 361 angeführten Urkun­
den — erhielt ich im Auftrage desselben durch den comm. 
Angelini den Bescheid, dass das Archiv jetzt nichts vor 1389 
besitze, das Gesuchte sich aber wahrscheinlich im Vaticane 
befinden werde. Indessen habe ich Grund zur Annahme, dass 
die a. a. O. nach Bethmann gegebenen Citate selbst falsch 
sind; Friedr. II. f. s. Maria de Mysterio prope Wimpiam (!) 
1200 wird gleich sein 1221 ian. f. s. Maria de Myrteto prope 
Nympham, und Friedr. 1219 f. Balnearia = 1220 febr., welche 
beide Urkunden schon anderweitig in Abschrift vorhanden sind.

Lucca.
Biblioteca publica. Wie an vielen anderen Orten 

sind die Handschriften auch hier jetzt neu catalogisirt, vom 
avv. Leone del Prete 1877. fol. Benützt wurden nach dem aus­
führlichen Verzeichnisse bei Bethm. p. 709ff.:

nr. 64. 65 (früher 46) Sesti diss. hist.
nr. 840 (früher C.) Mansi, instr. Lucchesi copiati. fol. Darin 

Otto IV. f. Sesto (unvollst.), Sigism. 1412 etc. Es sind auch 
Theile älterer Stadtbücher und Copien sec. XV. eingebunden.

nr. 918—922 (früher 4. K.) Baroni, Notulario generale de’ 
documenti (Regesten). In Bd. II sagt der Verfasser, dass es 
ausser dem Diplome Otto IV. 1209 dec. 14 für die Domherren 


